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Rudolf Schwarz : Der Slends-bsel
und andere sonderliche Geschichten.

(3. B . Cotta , Stuttgart und Berlin .)
'

Si stirbt immer noch nicht aus , die heute mehr
als je vom Leben überholte Philisterliteratur . Diese
fünf Geschichten , schon durch die muffige Bieder'
keit ihres Untertitels verdächtig , liegen im eng¬
stirnigen Stammtischhorizont , sei es , datz historisch
aufgeputzk der aus Aberglauben und Berbohrtheit

, an harmlosem Getier verübte Mord betäkschelt , sei
es , daß einer Gegenwartsgemeinde gierige . 3agd
nach den eventuellen Moneten eines Spilalisten
schmunzelnd registriert wird . Die Gewißheit , es
müsse Reichtum und Dürftigkeit , Bürgerstolz und
Betklerunterwürfigkeit sein , steht hier so fest, daß
eine Armenhausanekdote mit Bonhomie getränkt
ist. Ein beflissener , adelSdevoter Kurprediger wird
freilich blohgestellt , aber nicht vom überlegenen
Standpunkt geistiger Freiheit , sondern vom ge¬
sicherten , jovialen Gehege des Durchschnitts aus,
der auch eine so diffizile Angelegenheit , wie die
Psychoanalyse , mit einem banalen „Heimgarten

' --

Plausch abzutun glaubt . Das Pfarrer - und Leh-
rerinnenklima , in dem das Buch vegetiert , drückt

MEt genau seine geistige und künstlerische Sphäre aus,
und was das Stilistische anlangt , so steht es auf
der Höhe der landläufigen Skat - und Bierbank¬
diskurse, der Sonntags lattbeilage mit kordialcm

^ Getratsch und Schulmädel -Burschikositäk : . Auf
j diesen herrlichen Einsatz durfte ich mich auch nicht
j lumpen lassen und versprach meiner Frau . . . die
! hübsche seidene Bluse —
! Max Hermann (Reiste ) .
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